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I.  Vorwort 
 
Die Themen "Beziehungen, Partnerschaft und Ehe" nehmen in der 
Astrologie einen großen Stellenwert ein. Glücklicherweise hält die 
Vedische Astrologie umfassende Analysemethoden und Techniken 
bereit, um zu diesen Lebensbereichen wertvolle Aussagen liefern 
zu können. 
 
So werden wir uns zu Beginn dieser astrologischen Analyse 
ansehen, wie das Thema "Beziehung" sich in ihrem Horoskop im 
Allgemeinen darstellt, unabhängig der aktuellen Zeitqualität. 
Bereits dadurch erkennen sie gewisse "Grundenergien", die die 
Partnerschaftsthematik maßgeblich beeinflussen. 
 
Danach folgt eine Auswertung ihrer Beziehungsfähigkeit. Denn 
durch die Arbeit an sich selbst und ihrer Beziehungsfähigkeit 
können sie nicht nur Großes für ihr Persönlichkeitswachstum 
leisten, sondern auch viel dafür tun, ihre Qualität künftiger 
Beziehungen zu verbessern. 
 
Im Anschluss wird analysiert, ob in ihrem Leben eine Ehe möglich 
ist bzw. ob diese früh, durchschnittlich oder später in Ihr Leben 
treten wird bzw. wenn es eine gibt wie diese qualitativ sich 
manifestieren wird.  
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Wir sehen uns im nächsten Punkt an, wie es bezüglich Beziehungen 
von der gegenwärtigen Zeitqualität her aussieht. Dadurch verstehen 
sie, welche Einflüsse momentan am wirken sind und wie sie mit 
diesen am besten umgehen können. 
 
Auch die nahe Zukunft ist wichtig, denn sie wollen ja nicht nur 
wissen, was gegenwärtig passiert, sondern wo die Reise hingeht. 
Deshalb gebe ich ihnen noch einen kurzen Ausblick auf die nahe 
Zukunft.  
 
Bitte beachten sie dabei, dass das Geburtshoroskop nur 75 Prozent 
Aussagekraft haben kann, da sie ja 25 Prozent "freien Willen" 
haben mit dem sie "neues Karma" in diesem Leben schöpfen. 
Wollte man also zusätzlich eine konkrete Frage bezüglich einer 
künftigen Entwicklung beantworten, dann wäre zusätzlich das sog. 
"Prashna-Horoskop" interessant. Dies zeigt dann unter 
Berücksichtigung ihrer gemachten Entwicklung an, welche neuen 
Möglichkeiten sie zudem geschöpft haben (25 Prozent). Dadurch 
sehen wir, wenn sie sich verändern und wachsen, verändern sie 
auch ihre künftigen Möglichkeiten.  
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II. Wie stellt sich im "Basis-Horoskop" eine Beziehung dar? 
 

 
 
 

Das Basis-Horoskop (D 1) 
 
A ) Erste Eindrücke zu aus dem Basishoroskop (D 1) 
Wir wenden uns als erstes dem Basishoroskop zu, das zeigt, wie ihr 
"Beziehungspfad" angelegt ist im Leben. Ihr Sonnenzeichen ist der 
Wassermann, Aszendent der Skorpion, Mondzeichen die Waage 
und - am wichtigsten - der Atmakaraka, sprich ihr Seelenplanet, ist 
der Mars.  
 
Es fällt sofort auf, dass sie eine schwache Sonne haben und auch 
noch den Mond in der Waage, dies zeigt an, dass sie sehr unsicher 
mit sich selbst sind und ihre Gedanken viel beim Anderen haben.  
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Man sieht dies ja auch daran, dass die Venus eine Konjunktion mit 
der Sonne hat, die dadurch zusätzlich geschwächt wird. Das 
bedeutet, dass Beziehungen auf ihren Lebenspfad und ihre 
Persönlichkeit eine so starke Auswirkung haben, dass sie aufpassen 
müssen, sich nicht in den Bedürfnissen des Anderen zu verirren, 
zumal sie weniger auf leichte Weise Sicherheit in sich selbst finden 
können. Und Sicherheit ist für sie ein großes Thema, auch 
materiell, denn sie haben Rahu im Steinbock, das bedeutet, sie 
sorgen sich über all das, was passieren könnte, noch bevor es 
geschehen ist. Und Saturn im Aszendent betont nochmals diese 
sorgenvolle Seite an ihnen, ist er dort auch verletzt durch die 
Konjunktion mit dem Mars, der auch noch sehr stark ist.  
 
Ein Partner wird angezeigt sowohl durch die Venus (Herrscher 
Haus 7) als auch durch den Jupiter, den natürlichen Signifikator für 
einen Partner im Horoskop einer Frau. Jupiter steht im Haus 8, dem 
Haus der Krisen und großen Transformationen, oder dies beschreibt 
Partner, die auch Interesse haben an den Themen des Okkulten und 
der Psychologie. Ein Hinweis darauf, dass es wichtig wäre, hierin 
ein gemeinsames Interesse zu haben, zumal sie auch noch das 8. 
Zeichen, sprich den Skorpion, im Aszendenten haben, der diese 
Interessensausrichtung an ihnen nochmals betont. Das bedeutet, 
wenn ein Partner nicht Zugang zu diesen Interessen hätte, wird es 
auf längere Sicht schwieriger, diese Beziehung am Leben erhalten 
zu können. Jupiter in Haus 8 drückt ja auch aus, worin sie 
Lebensfreude finden, und dies hat eben mit den okkulten Themen 
und der Psychologie zu tun. Und Freude will man ja bekanntlich 
teilen.  
 
Wir sehen ferner, dass die Sonne die Venus verbrennt. Aufgrund 
der Schwäche der Sonne im Basishoroskop ist dies dort weniger ein 
Thema, dennoch hängt eine Bürde am Thema der Beziehungen, 
sprich sie müssen Opfer erbringen, damit diese funktionieren 
können bzw. findet "Reinigung" auch in Beziehungen statt. Dies 
sehen wir auch dadurch, dass die Venus nicht nur von der Sonne 
beeinflusst wird, sondern auch von Merkur, der über das 
transformatorische 8. Haus herrscht und auch so "Reinigung" mit 
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dem Thema der Beziehung verbindet. Im Ehehoroskop sieht man ja 
dann sogar dass die Sonne richtig Kraft hat, die Venus zu 
erschöpfen und die Venus ist im Ehehoroskop der wichtigste 
Planet.  
 
Wir sehen uns nun mathematisch die Einflüsse auf das Haus der 
Beziehungen und seinen Herrscher, die Venus, an. 
 

 
 
Wir sehen, dass die Venus, die für einen etwaigen Partner steht, 
durch ihren Feind, den Mond, ungünstig aspektiert wird mit 34/60 
Aspektstärke. Dieser Einfluss belastet das Entstehen von 
Beziehungen bzw. die Aufrechterhaltung derselben. Hierzu etwas 
Ausführungen: 
 
Mond schwächt ihre Venus (Kshudita") 
Durch den Einfluss des Mondes werden nun ihre Beziehungen an 
Erwartungen geknüpft. Statt dass sie sich mehr um ihre eigenen 
Bedürfnisse kümmern und eine gesunde Unabhängigkeit leben, gibt 
es eine Seite an ihnen, dass sie versuchen, ihre Bedürfnisse durch 
einen etwaigen Partner geregelt zu bekommen. Dadurch bekommt 
für sie eine Partnerschaft einen überhöhten Stellenwert. Denn auf 
lange Sicht benötigen Partnerschaften Unabhängigkeit, Fairness 
und die Fähigkeit, sich um seine eigenen Bedürfnisse selbst 
kümmern zu können. Ansonsten läuft man Gefahr, "parasitär" oder 
"co-abhängig" werden zu können. Dies bedeutet nun, dass der 
Mond sie zu "selbstsüchtig" in Beziehungen macht und sie weniger 
fähig sind, gleichberechtigte, auf Win-Win-Situationen" basierende 
Partnerschaften aufbauen zu können.  
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Umgekehrt ist es so, dass die Venus durch die Konjunktion mit 
Merkur sehr profitiert. Merkur steht für Gleichgewicht, ist offen 
und fair und so können sie sich dann in Beziehungen wieder besser 
anpassen. Merkur regiert auch Haus 8, hier geht es um emotionale 
Stärke und Vertrauen, je mehr sie dies in sich entwickeln, umso 
mehr helfen sie dem Erblühen einer Beziehung.  Aber wie eben 
gehört, es wäre eben sehr wichtig, Unabhängigkeit und die 
Fähigkeit, sich um die eigenen Bedürfnisse kümmern zu können, zu 
entwickeln, als wie sich den Bedürfnissen des Anderen anzupassen, 
vielleicht sogar aus der Sorge heraus, dass sie die materiellen 
Verantwortlichkeiten selbst gar nicht so stemmen könnten (Rahu 
im Steinbock).  
 
Dennoch: am meisten wird ihr 7. Haus durch "grausame" Planeten 
beeinflusst, dies bringt natürlich mehr "Stress" in das 
Beziehungsthema. Sprich ihr Lebenspfad in Beziehungen ist ein 
stressiger Pfad und ein wichtiges Lernthema, blickt doch der 
strenge Lehrer Saturn auch mit 48/60 auf die Venus mit Aspekt und 
mit 55/60 auf das 7. Haus. Dadurch haben wir eine starke 
Verbindung der Themen des 7. Hauses mit Saturn, auf das ich jetzt 
etwas ausführlicher eingehe. 
 
Saturns Einfluss auf die Venus 
Saturns Aspekt auf die Venus bringt reduzierten Selbstwert, sie 
fühlen sich auch nicht so wertgeschätzt und ungeliebt. Dies macht 
sie in Beziehungen kühler und distanzierter. Dies fördert auch die 
Tendenz, wenn sie in einer Sache schon einmal den Kampf 
verloren haben, sich diesen nicht ein zweites Mal anzutun. Das 
kann dazu führen, dass sie bestimmte Themen aufgeben. Dies kann 
auch das Thema Beziehungen betreffen, dass sie zu sich sagen, ich 
will keine Partnerschaft mehr haben.  
Nun ist sicherlich nicht der Punkt gegeben, dass sie Beziehungen 
aufgeben wollen, denn das passiert ja eher nach mehreren 
Enttäuschungen. Dennoch macht sie dies in Beziehungen etwas 
kühler und reservierter, auch verständlich, denn als Skorpionfrau 
sind sie sehr verletzlich und wollen sich schützen. Darum ist ihnen 
eine gewisse "innere Distanz" durchaus recht, was einer räumlichen 
Nähe nicht widersprechen muss.  
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Es kommt ferner dazu, dass Rahu ja auch mit Zeichenaspekt ihr 7. 
Haus aspektiert, dies besagt zudem, dass das Thema der Beziehung 
ein zu entwickelnder Lebensbereich ist. Nun da die Venus auch im 
Wassermann ist, werden ihnen Beziehungenserfahrungen auf ihrem 
Lebenspfad dazu dienen, die "psychologische Genesung" ihrer 
Persönlichkeit weiter voranbringen zu können (Venus + Sonne im 
Wassermann). Und jetzt sind sie ja auch in der Saturnphase, da 
wollen diese Schwächen ans Licht, deshalb auch kein Wunder, dass 
eine Partnerschaft, die sie zuvor hatten, gerade in Saturn, 
Unterphase Rahu (der stark wie Saturn wirkt) in die große Krise 
ging. Übrigens bei Geburtsuhrzeit 02:08 wird im D 60 ein 
Scheidungs-Yoga aktiviert.  
 
Die Venus regiert ja Haus 12 auch und die Venus in ihrem 
Horoskop ist auch nach der Jaimini-Astrologie der Signifikator für 
einen Partner; das bedeutet, dass eine Beziehung auch mit "Verlust" 
oder "Opfern" verbunden ist, denn die Venus regiert ja Haus 7 und 
Haus 12. Umso wichtiger wäre es, dass sie das 12. Haus mehr 
fokussieren, und dies will auch, dass sie Zeit für sich und Rückzug 
haben, zumal auch noch der Mond darin steht.  
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III. Das Beziehungshoroskop (D 7) 
 

Das 7. Unterhoroskop, auch Saptamsa genannt, ist ein eigenes 
Horoskop nur zum 7. Haus des Basishoroskops und lässt dadurch 
eine feinere Deutung zu, was das Thema Beziehungen & 
Partnerschaft bedeutet. Hier sind nun auch insbesondere das 7. 
Haus und sein Herrscher sowie Jupiter wichtig.  
 

 
 
Im Unterhoroskop für die Partnerschaft ist ihr Aszendent die 
Jungfrau und das so wichtige 7. Haus wird von Jupiter regiert 
(Fische). Im Zeichen Fische haben wir die Sonne darin, das 
bedeutet, dass "Reinigung & Opfer" als Themen mit einem Partner 
bei ihnen verbunden sind. Die Sonne regiert auch die 6. 
Häuserspitze, das bedeutet, dass eine Partnerschaft mit den Themen 
von Haus 6 verbunden wird, also Herausforderungen. Umso 
wichtiger ist es, dass sie nicht den Weg gehen, wie ihrer Meinung 
nach die Dinge zu sein hätten und zu stark in die 
Erwartungshaltung gehen, sondern es wäre besser, dass sie an die 
Entwicklung ihrer Unabhängigkeit in einer Beziehung noch mehr 
herangehen. Jupiter, der Herrscher des 7. Hauses, also ein Partner 
(nicht der Ehepartner), sitzt im Aszendenten, was die Wichtigkeit 
einer Beziehung für sie betont aber auch den starken Einfluss auf 
ihre Persönlichkeit in einer Beziehung widerspiegelt. Wir sehen 
außerdem einen verletzten Mars im Aszendenten, das zeigt 
Reibung und Konflikte, bzw. Streit und dies sehen wir auch 
dadurch, dass der Planet der Harmonie, die Venus, in Haus 6 
platziert ist. Jupiter steht dort im Zeichen eines großen Feindes, das 
bedeutet, dass ihr Glücklichsein, das sie in Verbindung mit einer 
Beziehung erfahren, unter dem bleibt, wie sie sich das vorstellen. 
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Dies gilt auch für  die jetzige Phase Saturn, gleichwohl die Venus 
jetzt auf der 3. Ebene zwischen dem 28.06.2015 und dem 
28.11.2015 für ein kleines Stimmungshoch sorgt (Venus ist der 
stärkste Planet im Saptamsa, sie steht dort im Zeichen eines großen 
Freundes).  
 
Jupiter wird verletzt durch Merkur, der über die 2., 4., 11., 1. und 9. 
Häuserspitze regiert. Das bedeutet, dass der Glauben an eine 
Beziehung dadurch in Gefahr geraten kann, weil es bezüglich der 
Vorstellungen, welche Verantwortlichkeiten in einer Beziehung 
wichtig sind (Haus 2), des Zuhauses, den gemeinsamen Zielen im 
Leben und auch dem Thema der Ehe unterschiedliche 
Auffassungen geben kann. Hier sehen sie die Qualität des 7. Hauses 
im Saptamsa. 
 

 
 
Dies zeigt mehr einen "Auf- und Ab"-Charakter an. Besonders 
unter dem Einfluss von Sonne, Mars und Saturn zeigen sich 
Spannungen, dabei kann es um die Pflichten (Haus 2), Anhaftungen 
an die eigenen Vorstellungen (Mars) und Verantwortlichkeiten 
gehen (Saturn), die die Beziehung belasten.  
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IV. Wie passen sie zusammen? 

 
Nun kommt ein eingefügter "Kompatibilitätsbericht", wie sie mit 
ihrem aktuellen Partner zusammen passen (könnten), denn natürlich 
müssen wir auch danach auch sehen, was die zeit bringen wird. 
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Intuitive Zusammengehörigkeit 
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Schluss 
 

 
 
 
Aus dieser Analyse sehen wir, dass die Beziehung  funktionieren 
kann, sie aber im Bereich des "Äußerungsdrucks" achtsam sein 
müssen. Setzen sie sich also für ihre Bedürfnisse ein, das passt sehr 
gut zu den vorherigen Ausführungen.  
 
So haben sie beide eine Basis, die funktionieren kann und auf der 
sie für gemeinsames Wachstum sorgen. Dennoch wollen wir uns 
am Ende des Horoskops auch die jetzige und künftige Zeitqualität 
ansehen, denn auch diese spielt bei der Aufrechterhaltung einer 
Beziehung eine zentrale Rolle. 
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V. Wie steht es mit dem Thema Ehe in Horoskop? 
 
In diesem Kapitel wollen wir uns ansehen, was das neunte 
Unterhoroskop uns über die Ehe verrät. In weiblichen Horoskopen 
ist Jupiter und im männlichen Horoskop ist die Venus hier 
besonders wichtig. Die Venus steht aber auch unabhängig vom 
Geschlecht immer für eine Ehe, deswegen werden wir sie auch 
betrachten. Außerdem wenden wir auch die sog. "Jaimini-Technik" 
an, die uns wissen lässt, ob es eine Ehe geben wird oder nicht in 
diesem Leben.  
 
1. Ermittlung nach der Jaimini-Technik 
 
Der Vedische Weise Jaimini gab uns Menschen vor langer Zeit die 
Methoden, um etwas darüber aussagen zu können, ob sie die 
Qualität einer Ehe in diesem Leben erfahren werden. Hierbei ist 
allerdings das Unterhoroskop D 60 wichtig, was sich aber bei einer 
Veränderung der Geburtsuhrzeit um nur 2 Minuten auch verändern 
würde. Deswegen müssen wir diese Analyse mit Vorsicht genießen 
oder anhand der gemachten Lebenserfahrungen zur Korrektur ihrer 
Geburtsuhrzeit einsetzen. 
 

Ist eine Ehe möglich? 
Upapada für D 7 übernehmen, im D 60 neu berechnen.  
UP  Darin Aspekt  
UP im Rasi Krebs Ketu Sa, Ma, 

Ve, Me, 
So 

+ 

UP im D-7 Krebs Sa Ve + 
UP im D-
60  

Zwillinge  ÜT Mo, Ju + 

 
Anhand dieser Technik ist zu sehen, dass sie im Leben heiraten 
werden. Wenn wir als Geburtsuhrzeit 02:08 annehmen, dann hätten 
wir im zeitsensiblen D 60 ein Scheidungs-Yoga, da dann sowohl 
Saturn als auch Rahu das Upapada aspektieren (dieses wäre dann 
im Löwen).  
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2. Deutung anhand des Unterhoroskops für die Ehe 
 

 
 
 
Die 9. Häuserspitze steht für die Ehe im D 9, dem Navamsa, und 
diese in den Stier, regiert von Venus und der wichtigste Planet im 
Ehe-Horoskop ist die Venus, so wird diese nun extrem 
bedeutungsvoll. Ihre Venus steht im Navamsa in Haus 12. Das 
bedeutet, dass eine Ehe zu einem Ende kommen wird. Sie steht dort 
im Zeichen der Schwäche, dem Skorpion, und sie steht bei 00:03 
Grad, ist also schwach (mrita), so kann die Venus die Ehe nicht 
aufrechterhalten, zumal dann auch noch ein ungünstiger Mond 
aspektiert.  Mangelnde Erfüllung kann somit den ehelichen Pfad 
zerstören bzw. ihre Erwartungen, wie eine Ehe zu sein hätte, 
werden nicht erfüllt und dies führt zu einem Scheitern einer Ehe.  
 
Man sieht auch, dass im Stier sowohl die 9. (= Ehe) als auch 8. 
Häuserspitze ist, das 8. Haus steht für große Veränderungen und 
Krisen. Da die Venus dort in fixen Zeichen steht, sieht es mehr 
nach nur einer Ehe im Leben aus.  
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VI.  Aktuelle Zeitqualität und Ausblick 
 

 
 

Nun gehen wir auf die Zeitqualität ein und wollen sehen, wie sich die 
bestehende Beziehung weiterentwickeln wird. Generell gilt, dass die 
Liebe das höchste kosmische Gesetz ist und über allem steht - 
vorausgesetzt, beide würden dies in ihrer inneren Arbeit zur Maxime 
machen. Wenn nicht, dann wird die Entwicklung so laufen, wie die 
Einflüsse durch die Planeten hinweisen. Sie sind in der Hauptphase 
Saturn, Unterphase Jupiter seit dem 30.03.2014. Das ist die letzte 
Unterphase in der Saturnphase und so geht in diesem Abschnitt etwas 
zu Ende, gleichzeitig sind sie in der "Schicksalsschmiede", da die 
beiden größten Planeten des Sonnensystems zusammenarbeiten. 
Dennoch bleibt die Beziehung bezüglich der Zeitqualität eine 
Herausforderung, vor allem bereits ab Dezember 2015, noch mehr im 
1. Quartal 2016 und Folgezeit. Aber auch in der darauf beginnenden 
Merkurphase sind größere Veränderungen zu erwarten, Merkur steht 
in Haus 8 im Saptamsa, so ist es eine gute Idee, egal was kommt, 
mehr Unabhängigkeit in Beziehungen aufzubauen.  
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VII. Handlungsempfehlungen & Schlusswort 
 
Natürlich steht aber die Liebe als höchstes kosmisches Gesetz über 
Allem, damit auch über den Planeten. Das bedeutet, dass durch innere 
Arbeit, Stärkung der Venus und Gnade dieses begrenzende 
Beziehungskarma überwunden werden kann.  
 
Malogradets, den 5.4.2017 
 
Viele Grüße 
 
Brunhilde Feiner 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Haftungsausschluss: Dieses Vedische Horoskop habe ich nach bestem Wissen 
und Gewissen erstellt. Eine astrologische Beratung kann bei Vorliegen von 
Krankheiten die Inanspruchnahme eines Arztes oder Therapeuten jedoch nicht 
ersetzen. Der Klient bleibt zu 100 % in seiner Verantwortung, eine Haftung für 
etwaige Deutungsfehler etc. kann nicht übernommen werden. Bilderquelle 
lizenzfreie Fotos von Wikipedia.  

 


